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Abbildung 1: Ankünfte nach Regionen (in Millionen) 





Abbildung 2: Statistik der Übernachtungen von Gästen in Deutschland 
Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an destatis.de 	  
Regionen' 1995' 2015' 2030' Jährliches'
Wachstum'%'
1995;2030'
Europa' 336' 609' 744' +2,3'
Asien'&'Paziﬁk' 85' 277' 535' +4,9'
Amerika' 110' 191' 248' +2,6'
Afrika' 20' 53' 134' +5,0'
MiAlere'Osten' 14' 54' 149' +4,6'
Abb.3:'AnkünIe'in'Millionen'nach'Regionen'(in'Millionen)'
Quelle:'frankfurtQtourismus.de'
Übernachtungen in Beherbergungsstätten in Deutschland bis Februar 2016 
Anzahl der Übernachtungen von Gästen in Beherbergungsstätten in 
Deutschland von Februar 2014 bis Februar 2016 (in Millionen) 


































































Weitere Angaben zu dieser Statistik, sowie Erläuterungen zu Fußnoten, sind auf Seite 8 zu finden. 
 
Abbildung 3: Gäste/ Übernachtungszahlen von 2010 bis 2015  
Quelle: frankfurt-tourismus.de 	  	  
	  
	  
Abbildung 4: Hotelklassifizierungen in Frankfurt 
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Abbildung 5: Übernachtungszahlen in Deutschland von 2014 bis 2015 
Quelle: frankfurt-tourismus.de 	  	  
	  	  
 
Abbildung 6: Die Marke als Basis des identitätsorientierten Markenführungskonzepts 
Quelle: Meffert/ Burmann/ Koers 2005, S. 8 	   	  
	  
Abbildung 7: Das System des Luxus und der Marke 

















Abbildung 8: Qualitätsdimensionen in der Hotellerie 






Abbildung 9:  Magisches Dreieck 



















































Abbildung 10: Roomers Hotel Frankfurt am Main 
 Quelle: Roomers 2016 	  	  
	  
Abbildung 11:  SWOT-Analyse für das Roomers Hotel 




Hoher nationaler und internationaler 
Bekanntheitsgrad 
Image geprägt durch Zuverlässigkeit und 
Lifestyle 
-Einziges 5 Sterne Design-Hotel in 
Frankfurt- 
Dichtes Streckennetzwerk 
Spa-Bereich designt von 3Deluxe-
Biorhythm-Architekten 
Schwächen: 
Dominantes Design nicht für jedermann 
Suite auf der ersten Etage  




Wachstum – als Hotelgruppe 
Häufigste Ziele für Geschäftsreisende: 
1. Berlin 42,1 % 
2. München 36,1 % 
3. Frankfurt 30,5 % (Studie focus.de) 
Ausbau des Frankfurter Flughafens – 







Eintritt neuer Wettbewerber 
Terrorismus und politische Unruhen 
-Ausfallrisiko der Tourismusgruppen- 








Abbildung 12: Die Marke als Basis des identitätsorientierten Markenführungskonzepts 
Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Meffert/ Burmann/ Koers 2005, S. 8 
 	  
	  
Abbildung 13: Servicekette im Hotel 
Quelle: Eigene Darstellung  	  






















Selbstbild der Marke 
Markenimage 




= z.B. Gäste 
interne Zielgruppe 






Abbildung 14:  Zimmerpreise der Hotels in Frankfurt 
Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an booking.de 	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